
���������	
����
���������
�

Zehntklässler beschäftigen sich im Planspiel POL&IS mit globalen Themen 
 
Vier Tage lang haben sich 
35 Zehntklässler der 
Realschule Rockenhausen 
in der Heinrich-Hertz-
Kaserne in Birkenfeld mit 
großer Weltpolitik beschäf-
tigt und intensiv an der 
Lösung globaler Proble-
men gearbeitet. 
Das von den Lehrern 
Thomas Halfmann und 
Sandra Bold geplante 
Seminar „POL&IS“ wurde, 
im Rahmen des politischen 
Bildungsauftrages der 
Bundeswehr, von den 
Hauptmännern Müller und 
Kress zum ersten Mal für 
die Realschule Rocken-
hausen in der Heinrich 
Hertz Kaserne in Birken-
feld durchgeführt. 

Hinter dem Wort 
„POL&IS“ verbirgt sich 
ein Projekt, das „eine Syn-
these aus Rollenspiel und 
gesteuerter Simulation 
nach vorgegebenen Regeln 
und Datensätzen ist, die 
sich an der Realität 
orientieren“ so Müller. Die 
Teilnehmer agieren entwe-
der als Regierungschef, 
Staats- oder Wirtschafts-
minister. Die simulierte 
Welt ist in elf Regionen 
aufgeteilt. Jeder Region 
sind eine politische Ord-
nung, internationale Ver-
flechtungen, verschiedene 
Wirtschaftspotentiale und 
Ressourcen an Rohstoffen 
zugeteilt. Darüber hinaus 
galt es auch die Ämter des 
UN-Generalsekretärs, der 
Weltbank und der Welt-
presse zu besetzen. Jeder 
Spieler handelte hierbei 

hauptverantwortlich im 
Sinne der ihm übertragenen 
politischen Aufgabe. Den 
Lernenden soll so der 
Zugang für die komplexe 
Politik spielerisch erleich-
tert und das Interesse sich 
zu beteiligen erhöht wer-
den. 

Anfänglich waren viele 
Teilnehmer doch skeptisch 
an die Sache herange-
gangen, glaubten sich von 
den angekündigten poli-
tischen Themen eher ge-
langweilt. Nachdem sich 
die Regionen über ihre 
Situation selbstständig in-
formiert hatten und die 
Ergebnisse in der ersten 
„UN-Generalversamm-
lung“ präsentierten, folgte 
der Beginn der Simulation. 
Innenpolitische Beratungen 
innerhalb der Regionen zu 
deren Problemen standen 
an. Pläne die wirt-
schaftliche Lage der 
Region zu verbessern wur-
den ausgearbeitet. Auf der 
„POL&IS-Weltkarte“ stell-

ten die Staatsminister 
durch geschicktes Pla-
tzieren der eigenen Trup-
pen die Sicherheit der 
Grenzen fest. Bündis-
verträge mit anderen 
Regionen wurden abge-
schlossen, sowie der Han-
del von Rohstoffen, 
Energie und Industriegü-
tern an der Weltbörse 
wurden von den 
SchülerInnen durchgeführt. 
Unter Vorsitz der UN-
Generalsekretärin – ge-
spielt von Leyla Navarro – 
haben sich die Regierungs-
chefs der Regionen am 
Ende des POL&IS-Jahres 
in der UN-Generalver-
sammlung mit verschie-
denen Anliegen, Bedenken 
und Kritik zu Wort ge-
meldet. So wurde der 
Staatsminister von Osteu-
ropa – gespielt von Okan 
Kirik - wegen seiner 
kriegstreiberischen Äu-
ßerungen gerügt oder auch 
China, da diese ihre Über-
schüsse an Agrargütern 

nicht mit ärmeren Regi-
onen teilen wollten. Wir, 
die Weltpresse, vertreten 
durch Franziska Riemann 
und Samara Franzreb, 
beleuchteten nochmals das 
zurückliegende Jahr und 
konfrontierten die Regi-
onen mit neuen Problemen, 
wie beispielsweise dem 
Ausbleiben von Ernten 
oder gestohlenen Chemie-
waffen. 

In den darauf folgenden 
POL&IS Jahren kamen 
allerdings die Regionen zur 
Erkenntnis, dass gegen-
seitige Hilfe und Lösung 
von Konflikten ohne milit-
ärische Gewalt die bessere 
Lösung ist. „Es geht nicht 
um Gewinner und Ver-
lierer, sondern vielmehr 
darum, die Kooperation zu 
fördern. Diese Erkenntnis 
haben die meisten ver-
standen.“ erklärte Herr 
Halfmann. „Ich bin be-
geistert von der gezeigten 
Leistung,“ lobte Jugend-
offizier Müller im Ab-
schlussgespräch die Grup-
pe für ihre „disziplinierte 
und engagierte Mitarbeit“. 
Beide Jugendoffiziere wür-
den sich über eine weitere 
Zusammenarbeit mit kom-
menden zehnten Klassen 
der Realschule Rocken-
hausen freuen. 
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